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1.1 Relevanz, Forschungs- und Praxisbedarf
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Forschungsbedarf:
  

  

-

Praxisbedarf:
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1.2 Methodik und Aufbau der Studie
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-
-
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1 Einleitung
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2  Aktueller Erkenntnisstand zu Transportpreisen  
im Strassengüterverkehr

1  Transportpreise sind gem. Gleißner und Femerling (2016, S. 95) «[…] das vom 
Auftraggeber an den Auftragnehmer zu zahlende Entgelt für die vom Auftragnehmer 
erstellte Transportleistung.». 

2  Transportaufkommen Deutschland (2016): 3‘593 Mio. Tonnen (ca. 79 % am 
gesamten Transportaufkommen); Österreich (2016): 376 Mio. Tonnen (ca. 69 % am 
gesamten Transportaufkommen); Schweiz (2016): 366 Mio. Tonnen (ca. 80 % am 
gesamten Transportaufkommen).

3 Eine detaillierte Analyse der bestehenden Indexlandschaft erfolgt in Kapitel 2.2.3.
4  Vgl. dazu in Deutschland den Güterfernverkehrstarif (Reichskraftwagentarif bis 

1990) (K. König & Braun, 1996, S. 83).

-
-

-

-

-

2.1  Transportpreise und Strassengüterverkehr  
im Überblick

-
-

-

-

-
-
-

-
-

-

-

-
-
-

-

-

2.1.1  Entwicklung der Transportpreise und deren 
Herausforderungen im Strassengüterverkehr

-

4

-

-

-

-

Abbildung 1: Kategorisierung aktueller Herausforderungen und Einflussfaktoren und deren Wirkungszusammenhänge  

im Kontext von Transportpreisen

Kategorie

Einflussfaktoren 

auf Transport- 

preise

Ausweitung 
der Mautpflicht

Reduzierte 
Auswahl an 
Spediteuren

Verlader Logistikdienstleister

Erhöhter 
Margendruck

Unkalkulierbare 
Kostensteigerungen

Anhaltend hohe 
Dieselpreise

Unbekannte 
Einflussfaktoren

Intransparente und volatile Transportpreise

Berufskraft- 
fahrermangel

Starke 
Konjunktur

Konsequenz

Heraus- 

forderungen

Akteure

Rück- 
kopplungs- 

Effekt

Staatliche

Faktoren

Gesellschaftliche

Faktoren

Volkswirtschaft- 

liche Faktoren

Diverse

Faktoren
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Mangel an Berufskraftfahrern:

-
-
-

-

-

-

-

-

-

-
-

-

-
-
-

Starke Konjunktur:
-

-

-

-

-

-

-

-

 
hohe Dieselpreise:

-

-
-

5  Gemessen in Tonnen.
6  Gemessen in Tonnenkilometern.
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Art des Logistikobjekts

(Stückgut, Schüttgut, …)

Güterart

(Lebensmittel, Anlagen, 
hängende Kleider, …)

Dimension der 

Gütertransformation

(Nah- und Fernverkehr, Import, Export, …)

Transportmittel und 

Technologien

(LKW, Schiff, Eisenbahn, …)

Leistungscharakter

(standardisiert, individuell, zeitkritisch, …)

Grösse des Logistikobjekts

(Gewicht, Volumen, …)

Logistische Funktion

(Lagerhaltung, Auftragsabwicklung, …)

Branchenbezug des 

Logistikobjekts

(Automobilindustrie, …)

Segmentierungskriterien

-

-

-

-
-
-

-

-

-

-

-

-

2.1.2  Transportpreis-bezogene Segmentierung des 
Strassengüterverkehrs zur Konstruktion eines 
Preisindexes

-

-
-

-

-

-
-
-

Abbildung 2: Mögliche Segmentierungskriterien für Logistik- und Güterverkehrsmärkte; in Anlehnung an Hofmann und Wessely 

(2012, S. 51)

-
-
-

-

-
-

-

-
-

-
-
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7  Drittland-Transporte beschreiben Verkehre bei der entweder der Empfänger und/
oder der Absender in der Schweiz liegt. EU-Binnenmarkt-Transporte beschränken 
sich auf Verkehre die innerhalb bzw. zwischen Deutschland und Österreich 
abgewickelt werden. 

-

-

-
-

-

-
-

-

-

-

-

-
-
-

-
-

-

-

-

-
-

-
-

-
-
-

-

8  Die auf Basis der Segmentierung formulierten Anforderungen an unterschiedliche 
Transportpreisindizes sind idealtypisch und daher stets unter der Prämisse der 
Machbarkeit zu verstehen.

-
-

-
-

-

Abbildung 3: Transportpreis-relevante Segmente des Strassengüterverkehrs

Güter- 

transformation

Art des 

Logistikobjekts

Leistungs-

charakter

Kurier, Express 
und Paket

EU-Binnenmarkt- 
Transporte

Spormarkt

Drittland- 
Transporte

Stückgut Teil- und 
Komplettladungen

Kontr   akte
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2.2  Preisindizes – Status quo und Einsatzpotenziale 

-

2.2.1  Preisindizes als Indikatoren für  
Preisentwicklungen 

-

-

-

-

-

-
-

-

-
-

-

-
-
-

-

-
-
-

10  Gem. Wiltinger (1998, S. 20) wird der Preismanagementprozess als «[…] die 
Gesamtheit aller Teilentscheidungen und Handlungen von Personen oder 
organisatorischen Einheiten innerhalb eines Unternehmens [definiert], die einen 
Einfluss auf den Transaktionspreis haben.».

9  Bspw.: Häuserpreisindex des Statistischen Bundesamtes, IMX-Index von 
ImmobilienScout24, Index des Verbands deutscher Pfandbriefbanken (vdp), 
Deutschlandindex der empirica AG etc..

Abbildung 4: Darstellung des Preismanagements; in Anlehnung an Resch (2009, S. 63)

Preisplanung

Preissteuerung

Preissteuerung

PreiskontrolleDurchführung 1  2

 3

 3

Wird

Feedforward

Feedback

Ist

Preis- 
analyse

Festlegung 
Ziele & 

Strategien

Preis- 
kalkulation

Preisdurch- 
setzung

Ergebnis- 
Kontrolle

Verhaltens- 
Kontrolle

System- 
Kontrolle

Preisorganisation

Preisprozess

Methodisch-Instrumentelle Unterstützung

(bspw. durch einen Preisindex)

Preissysteme
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Preisplanung:

-
-
-

-

-
-

-

-

-

 
Preiskontrolle:

-

-

-

-

-

-

 
Preissteuerung:

-

-

-

-

-

-

-

2.2.2  Untersuchung des Baltic Dry Indexes zur 
Ableitung eines Good-Practice-Ansatzes 

-

-

-

-

-

-

11  Diese Indizes sollen in Kapitel 2.2.3 ausführlich diskutiert werden.
12  Baltic Exchange Capesize Index (BCI), Baltic Exchange Panamax Index (BPI),  

Baltic Exchange Supramax Index (BSI), Baltic Exchange Handysize Index (BHSI).
13  Traglast je Kategorie in Tonnen: Handysize (15‘000 - 35‘000 t); Supramax (50‘000 

-60‘000 t); Panamax (65‘000 - 80‘000 t); Capesize (> 150‘000 t) (Şahin, Gürgen, 
Ünver & Altin, 2018, S. 1673).

-
-

-

-
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Tabelle 1: Eigenschaften und Charakteristika des Baltic Dry Indexes Abbildung 5: Übersicht gängiger Transportindizes im Strassengüterverkehr

-

-

2.2.3  Analyse bestehender Transportindizes im 
Strassengüterverkehr

-
-

ASTAG-Strassentransportindex:
-
-

-
-

-

14  Das ZEW/Prognos-Transportmarktbarometer ist eines der ältesten Güterver-
kehrsbarometer zur Abbildung von Preis- und Mengenperspektiven in Deutschland 
(ZEW/Prognos, 2018). Der Barometer wird derzeit jedoch nicht fortgeführt und 
wird im Zuge dieser Untersuchung daher auch nicht berücksichtigt.

15  Association Suisse des Transports routiers in Kombination mit dem Treuhandver-
band des Autotransportgewerbes (ASTAG).

-

-

-

-

Index-Kategorie • versteht Frachtraten als Marktpreise,

Herkunft der Daten
•  berücksichtigt sowohl Datenpunkte von Schiffsmaklern, 

Reedern und Charterern,

Veröffentlichungsfrequenz • wird täglich ermittelt und publiziert,

Grundlage der Preisdaten • basiert auf Preisen des Spotmarkts,

Zeitlicher Bezug
•  bildet aktuelle und vergangene Entwicklungen 

von Transportpreisen ab und

Transportobjekt 
(Handysize, Supramax, Panamax und Capesize)

•  lässt sich entsprechend seiner Teilindizes differenziert nach 
Transportobjekten (Massengutschiffe) darstellen.
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16  Andere Arten von Transportobjekten (KEP, Stückgut oder Teilladungen) werden im 
Preisspiegel Frachten nicht untersucht.

17  Die Durchführung des Transports ist nur ein Teil der Organisation des Transports, 
da Logistikdienstleister häufig als Vermittler agieren und für die Organisation des 
Transports mehr als den tatsächlichen Transportpreis verlangen (Marge für den 
Logistikdienstleister, Overhead-Kosten und sonstige Kosten werden an den 
Verlader weitergegeben).

18  Neben Verkehr und Logistik werden u.a. auch unternehmensnahe Dienstleistungen 
(bspw. Telekommunikation, Rechtsberatung etc.) erfasst (Statistisches Bundesamt, 
2018, S. 3).

19  Auswertungen erfolgen ausserdem auf Basis spezieller und öffentlich zugänglicher 
Datenbanken (Statistisches Bundesamt, 2018, S. 7).

20  Nahverkehr (bis 50 km), Regionalverkehr (50 – 150 km) und Binnenfernverkehr 
(über 150 km) (Goldhammer, 2007, S. 1107).

BME-Marktinformation Frachten:
-
-

-

-

-

-
-
-

-
-

-

-

-
-
-

-

-

-

DSLV-Kostenindex:

-

-

-

-
-

-

-

Erzeugerpreisindex Destatis:

-

-

-

-

-

-

-
-

-
-

-

-

-
-
-

Kostenentwicklungsrechner BGL:
-

-

-

-
-

-

SCI/Logistikbarometer:

-
-
-

-
-
-

-
-
-

-

-
-
-

-
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21  Wird berechnet als Vergleich der durchschnittlichen Transportkosten pro 
Kilometern (Transporeon & Capgemini Consulting, 2018, S. 4).

22  Wird gemessen als durchschnittliche Anzahl an Geboten für Transportanfragen im 
Zeitverlauf (Transporeon & Capgemini Consulting, 2018, S. 4).

23  Im Rahmen des Monitors werden die Branchen Baumaterial, Papier und 
Holzindustrie separat analysiert.

24  Hier greift dieselbe Logik wie in Fussnote 15. 

Transport Market Monitor:

-

-
-

-

-

-

-

-
-

-

-
-

VerkehrsRundschau-Index:
-

-
-
-

-

-
-
-

-

-
-

-

-

-
-
-

-

-

-

WKO – Transportkostenindex:
-

-

-

-

-

2.2.4  Gruppierung der Preisindizes und Ableitung 
von Anforderungen zur Konstruktion eines 
neuen Transportindexes

-

Abbildung 6: Morphologischer Kasten zur Gruppierung analysierter Transportindizes (1/2)

ASTAG- 

Strassen- 

transportindex

BME Markt- 

informationen 

Frachten

DSLV- 

Kostenindex

Erzeugerpreis- 

idex Destatis

Kosten- 

entwicklungs- 

rechner BGL

Kostenindex Preisindex

Keine

Statistiken

Retrospektiv

Undifferenziert

Verlader

Spotmarkt

Prospektiv

Spezialisiert

Logistikdienstleister

Kontrakten

Beide

Kontrakte und 
Spotmarkt

Beide

Differenziert

WöchentlichMonatlichQuartalsweiseHalbjährlichJährlich

Index-Kategorie

Veröffentlichungs- 

frequenz

Zeitlicher Bezug

Herkunft der 

Preisdaten

Grundlage der 

Preisdaten

Transportobjekt

(KEP, Stückgut, LTL, FTL)
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-
-

-

-

Abbildung 7: Morphologischer Kasten zur Gruppierung analysierter Transportindizes (2/2)

Tabelle 2: Wünschenswerte Eigenschaften und Charakteristika eines neuen Transportpreisindexes

-
-
-

-
-
-

-
-

-

-

-

-

-
-

-

-

-
-

-
-

-

-

SCI/Logistik- 

barometer

Transport Market 

Monitor

Verkehrs- 

Rundschau-Index

WKO-Transport- 

kostenindex 

Kostenindex Preisindex

Keine

Statistiken

Retrospektiv

Undifferenziert

Verlader

Spotmarkt

Prospektiv

Spezialisiert

Logistikdienstleister

Kontrakten

Beide

Kontrakte und 
Spotmarkt

Beide

Differenziert

WöchentlichMonatlichQuartalsweiseHalbjährlichJährlich

Index-Kategorie

Veröffentlichungs- 

frequenz

Zeitlicher Bezug

Herkunft der 

Preisdaten

Grundlage der 

Preisdaten

Transportobjekt

(KEP, Stückgut, LTL, FTL)

Index-Kategorie • Transportpreise als Marktpreise für Transporte verstehen, 

Herkunft der Daten
•  sowohl Datenpunkte von Logistikern als auch von Verladern 

berücksichtigen, 

Veröffentlichungsfrequenz • zumindest wöchentlich, besser täglich publiziert werden,

Grundlage der Preisdaten
•  auf Preisen des Spotmarkts und des Kontraktmarkts basieren, 

die differenziert voneinander abgebildet werden,

Zeitlicher Bezug
•  vergangene und zukünftige Entwicklungen von 

Transportpreisen abbilden und

Transportobjekt 
(KEP, Stückgut, LTL, FTL)

• unterschiedliche Transportobjekte differenziert veranschaulichen.



2.3  Zwischenfazit und Ableitung des Forschungs- 
und Praxisbedarfs

-
-

-

-

-

-

-

-

Forschungsbedarf:
  

  

-

Praxisbedarf:
  

-

  
-
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3  Empirische Untersuchungen zur Entwicklung eines 
Transportpreisindexes

-

3.1 Forschungsdesign im Überblick

-

-

-

-

-

Abbildung 8: Forschungsdesign im Überblick

Datengrundlage Validierung der ErgebnisseAbfolge der Analyse

Empirische Erhebung zur 

Identifikation von Einfluss- 

faktoren auf Transportpreise:

•  Online Erhebung zur Ermittlung 
möglicher Einflussfaktoren auf 
Transportpreise

•  Nutzungsverhalten von Indizes

Input von Mitarbeitern aus der ver- 
ladenden Industrie und von Logistik-
dienstleistern aus dem DACH-Raum, 

mit Bezug zu Transportpreisen

Diskussionen in der Fokusrunde*

Diskussionen in der Fokusrunde*

Diskussionen in 
der Fokusrunde*

Vergleich mit 
bestehenden 

Indizes

Diskussionen in 
der Fokusrunde*

Vergleich mit 
bestehenden 

Indizes

Konkrete Transportdaten von 
Verladern und Logistikdienstleistern 

mit Informationen zu den zuvor 
ermittelten möglichen Einflussfaktoren 

Bildet die 
Grundlage für

*Bestehend aus Unternehmensvertre-
tern aus der verladenden Industrie 
und von Logistikdienstleistern

Bildet die 
Grundlage für

Historischer Verlauf des neuen 
Transportpreisindexes zur Prognose 

der zukünftigen Preisentwicklung 

Regressionsanalysen zur 

Ermittlung von Einflussfak- 

toren auf Transportpreise:

•  Untersuchung der erwarteten 
Wirkungs-zusammenhänge

•  Test der Propositionen

Entwicklung von segment- 

spezifischen Transportindizes:

•  Darstellung der ausgewählten 
Ansätze zur Entwicklung der Indizes

•  Konstruktion der Indizes

Prognosemodelle zur 

Schätzung des künftigen 

Indexverlaufs:

•  Konstruktion eines Prognosemodells 
zur Schätzung des erwarteten 
Verlaufs des Transportpreisindexes 

Innovativer Transport- 

preisindex für den Strassen- 

güterverkehr im DACH-Raum

Inhaltliche Basis Inhaltliche Basis

Inhaltliche Basis

Inhaltliche Basis

Inhaltliche Basis

Praxis-Insights

Praxis-Insights

Praxis-Insights Praxis-Insights

Praxis-Insights

Praxis-Insights

Praxis-Insights

1

2

3

4
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Abbildung 9: Konzeption des Fragebogens

-

-

-

-

-
-
-

3.2  Empirische Erhebung zur Identif ikation von 
Einflussfaktoren auf Transportpreise

-

-
-

-

-

3.2.1  Konzeption des Fragebogens, Datenerhebung 
und Datensample

Konzeption des Fragebogens:

25  Der gesamte Fragebogen findet sich im Anhang II.

Einleitende Fragen – 

Datensample:

•  Angaben zu demografischen Fragen

•  Angaben zu unternehmens- 
bezogenen Fragen

Einflussfaktoren auf Transportpreise 

im Straßengüterverkehr:

•  Auswahl wichtiger Einflussfaktoren 
auf Transportpreise

•  Angaben zur erwarteten Einfluss- 
richtung und -stärke der Faktoren 
auf Transportpreise

Nutzungsverhalten von 

Transportindizes:

•  Fragen zum persönlichen Kenntnisstand 
von Transportindizes

•  Nutzungsverhalten von Transportindizes 
im operativen Tagesgeschäft

Modul I Modul II Modul III
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-

-

-

-

-

-
-

-
-

-

-

-
-

-

-
-
-

-

-

-

Datenerhebung:

-

-
-
-

-

Modul I: Einleitende Fragen - Datensample

-

-
-

-

-
-
-

-

26  Der Auswahl angeschriebener Unternehmen liegt eine internetbasierte Recherche 
sowie eine Zusammenstellung der TOP 100 Logistikunternehmen in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz zugrunde.

27  Die Grundgesamtheit wird gemäss Malhotra und Birks (2007, S. 819) definiert als: 
«The target population is the collection of elements or objects that posses the 
information sought by the researcher and about which inferences are to be made.».

28  In Führungspositionen liegt der Anteil sogar unter 10 % (BVL, 2016, S. 24 - 25); 
Schweiz und Österreich: ca. 30 % Frauenanteil in Unternehmen des Logistikdienst-
leistungssektor (Schilling, 2017, S. 22; Wirtschaftskammer Österreich, 2018a, S. 13).

29  Günther, Vossebein und Wildner (2006, S. 20) definieren eine Stichprobe dann als 
repräsentativ, wenn: „…sie den Schluss auf die Grundgesamtheit zulässt.“. 

-

-
-

-

-
-

Tabelle 3: Alter-Geschlecht-Unternehmen Kreuz-Tabelle

Logistikdienstleister Verladende Industrie

Gesamt

Weiblich Männlich Weiblich Männlich

A
lt

e
r 

in
 J

a
h

re
n

< 20 0 0% 0 0% 0 0% 0 0% 0 0%

20 - 30 4 22% 7 10% 5 46% 4 11% 19 15%

31 - 40 7 39% 31 44% 2 18% 13 35% 53 38%

41 - 50 4 22% 16 22% 2 18% 11 30% 31 24%

> 50 3 17% 17 24% 2 18% 9 24% 29 23%

Gesamt

Anzahl 18 100% 71 100% 11 100% 37 100% 137 100%

% vom 

Gesamten
13% 52% 8% 27% 100%
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Abbildung 10: Unternehmensbereiche und Erfahrung im Unternehmensbereich

Abbildung 11: Die am häufigsten genannten 7 Einflussfaktoren auf Transportpreise (als Prozentanteil der Befragten)

-

-
-

3.2.2  Ergebnisse der Erhebung und Formulierung 
der Hypothesen

-
-
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-

-
-

-

-

-

-

-

-

-

-
-

-

-

-

Abbildung 12: Wichtigkeit der Top 7 Einflussfaktoren auf Transportpreise
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-

-

-
-

-

-

-

-

Abbildung 13: Erwartete Wirkungszusammenhänge der Top 7 Einflussfaktoren auf Transportpreise  

(als Prozentanteil der Befragten)
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-
-

-

-
-

-
-

-
-
-

-

-
-

-

-
-
-

-
-

-

Hypothese 1: -

Hypothese 2:

Hypothese 3 -

Hypothese 4:
-

Hypothese 5:

Hypothese 6:

Hypothese 7:
-
-

Hypothese 8:

Hypothese 9:

-

-
-

-

Abbildung 14: Transportindizes/-barometer, die den Teilnehmern bekannt sind (als Prozentanteil der Befragten)
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30  Das TimoCom-Transportbarometer spiegelt die aktuelle Angebotslage von freien 
Laderaumkapazitäten und zu transportierenden Frachten auf dem Transportmarkt 
wider. Das Barometer berechnet sich auf Basis der TimoCom-Frachtenbörse, die 
als Plattform Angebot und Nachfrage von und nach Laderaum zusammenbringt. Das 
TimoCom-Transportbarometer ist damit der einzig öffentlich verfügbare Indikator 
und kann daher als sinnvoller und geeigneter Stellvertreter für das Verhältnis 
zwischen Angebot und Nachfrage im Transportmarkt herangezogen werden 
(TimoCom, 2018).

31  Der Allgemeine Deutsche Automobil-Club (ADAC) publiziert wöchentlich die 
Entwicklung der Kraftstoffpreise in Deutschland (Statista, 2018). Da sich 
Kraftstoffpreise zwischen Deutschland, Österreich und der Schweiz zwar in der 
absoluten Höhe unterscheiden, grundsätzlich aber einem vergleichbaren Verlauf 
folgen, kann die Kraftstoffpreis-Statistik des ADAC auf alle Transporte angewandt 
werden. 

32  Bspw. Strecke ist gleich 0 Kilometer oder Transportpreis ist gleich 0.10 €.
33  Datensample und Kalkulationen werden aufgrund datenschutzrechtlicher Aspekte 

nicht offengelegt.  
34  Das TimoCom-Transportbarometer spiegelt die aktuelle Angebotslage von freien 

Laderaumkapazitäten und zu transportierenden Frachten auf dem Transportmarkt 
wider. Das Barometer berechnet sich auf Basis der TimoCom-Frachtenbörse, die 
als Plattform Angebot und Nachfrage von und nach Laderaum zusammenbringt. Das 
TimoCom-Transportbarometer ist damit der einzig öffentlich verfügbare Indikator 
und kann daher als sinnvoller und geeigneter Stellvertreter für das Verhältnis 
zwischen Angebot und Nachfrage im Transportmarkt herangezogen werden.

-

-
-

-

-
-

-

-

-
-
-

-

-

3.3  Regressionsanalyse zur Ermittlung von Einfluss-
faktoren auf Transportpreise 

-

-

-

-

-

3.3.1 Datenerhebung und Datensample
Datenerhebung:

-
-
-

-

-
-

  

-

-

-

-

-

Datensample:

-

-

-

-

-
-

-

-

-

   

-

-

-

-

-
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-

-

Hypothese 1.1:

 
3.3.2  Beschreibung der Modellvariablen und  

Aufstellung des Regressionsmodells 

-

-
-

-
-

-

-
-

-
-

-

-

-
-

-

-

-

-

-

Tabelle 4: Beschreibung der abhängigen und unabhängigen Variablen

Typus Modellvariable Beschreibung Wertebereich

Abhängig TP (Transport-Price) Tatsächlich abgerechneter Transportpreis 0 bis ∞ in Euro

Unabhängig DIST (Distance) Strecke eines Transports in Kilometern 0 bis ∞ in Kilometern

Unabhängig WEIGHT (Weight) Gewicht eines Transports in Tonnen 0 bis 28 in Tonnen

Unabhängig SOSI (Source/Sink)
Sendungen aus einer Region im Verhält- 
nis zur Summe aus Sendungen aus einer 
Region und in diese Region

0 bis 100 in Prozent

Unabhängig PH (Public Holiday)
Dummy Variable: 1 wenn in einer 
Woche mindestens ein Feiertag auf einen 
regulären Arbeitstag fällt , 0 sonst

Binär

Unabhängig SUP&DEM (Supply & Demand)
Angebot und Nachfrage von und 
nach freien Laderaumkapazitäten

0 bis 100 in Prozent

Unabhängig FUEL (Fuel-Price)
Durchschnittlicher Spritpreis in 
der Woche des Transports

0 bis ∞ in Eurocent
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3.3.3  Ergebnisse der Regressionsanalyse und Test 
der Hypothesen

-
-

 

-

Tabelle 5: Modellzusammenfassung der multiplen Regression Tabelle 6: Schätzung der Koeffizienten des Regressionsmodells

-
-

-

-

Modellzusammenfassung b

Modell R R-Quadrat
Korrigiertes 
R-Quadrat

Standardfehler des 
Schätzers

1 .829 a 0.687 0.687 142.0126321

a. Einflussvariablen : (Konstante), DIST, WEIGHT, COMPL, SOSI, FUEL, PH, SUP&DEM
b. Abhängige Variable: TP

Koeffizienten a

Modell

Nicht standardisierte Koeffizienten
Standardisierte 
Koeffizienten

Kollinearitätsstatistik

Regressions- 
koeffizient β Std.-Fehler Beta T Sig. Toleranz VIF

1 (Konstante) 61.020 5.166 11.812

DIST 0.842 0.001 0.784 634.944 0.000 0.951 1.051

WEIGHT 0.932 0.047 0.024 19.940 0.000 0.994 1.006

COMPL 40.074 1.032 0.047 38.838 0.000 0.986 1.014

SOSI -199.114 2.050 -0.119 -97.124 0.000 0.959 1.042

FUEL 1.285 0.043 0.037 29.726 0.000 0.949 1.054

PH 4.410 0.805 0.007 5.476 0.000 0.958 1.043

SUP&DEM 1.129 0.021 0.069 54.908 0.000 0.919 1.089

a. Abhängige Variable: TP
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-
-
-

-

-

-
-

-

Tabelle 7: Ergebnisse der Hypothesentests

35  Der «positive» Wirkungszusammenhang bedeutet, dass bspw. eine Erhöhung des 
Einflussfaktors DIST (Strecke in Kilometern), positiv auf Transportpreise einwirkt, 
also zu höheren Transportpreisen führt.

36  Wie in Kapitel 3.3.1 erläutert wurden die Hypothesen 1 und 3 zu Hypothese 1.1 
zusammengefasst. Hypothese 7 kann, wie in Kapitel 3.3.1 beschrieben, aufgrund der 
Datenbasis nicht untersucht werden.

-
-
-

-
-

-

-

-

-

-

-
Hypothesen Kann nicht abgelehnt werden

Hypothese 1.1:

Ein steigendes Verhältnis aus Nachfrage und Angebot nach 
und von freiem Laderaum auf dem Transportmarkt hat einen 
signifikant positiven Einfluss auf den Transportpreis.

Hypothese 2: 
Die Entfernung zwischen Absender und Empfänger hat 
einen signifikant positiven Einfluss auf den Transportpreis.

Hypothese 4:  
Die Tatsache, dass der Transport einer Sendung in einer Woche 
mit einem Feiertag an einem Arbeitstag durchgeführt wird, hat einen 
signifikant positiven Einfluss auf den Transportpreis. 

Hypothese 5:  
Das Gewicht eines Transportes hat einen signifikant positiven 
Einfluss auf den Transportpreis. 

Hypothese 6:  
Der Spritpreis am Tag des Transports hat einen signifikant positiven 
Einfluss auf den Transportpreis. 

Hypothese 8:  
 Die Komplexität des Empfängers hat einen signifikant positiven 
Einfluss auf den Transportpreis. 

Hypothese 9: 
Die Beliebtheit des Empfangsorts (Quelle und Senke) hat 
einen signifikant negativen Einfluss auf den Transportpreis.
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Abbildung 15: Rangfolge der Einflussfaktoren gem. Einflussstärke

-

-

-

3.4  Entwicklung von segmentspezif ischen  
Transportpreisindizes

-

-

-

3.4.1  Datenerhebung und Datensamples
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-
-

-
-

Datensamples:

-

-

-

-
-

1

4

7

2

5

3

6

Freier Laderaum & Gütermenge am Markt

3 Freier Laderaum & Gütermenge am Markt

Gewicht des Gutes

6 Gewicht des Gutes

Quelle und Senke

2 Quelle und SenkeEntfernung

1 Entfernung

Spritpreis 5 Spritpreis

Feiertage in der Woche

7 Feiertage in der Woche

Komplexität des Empfängers

4 Komplexität des Empfängers

Rangfolge gem. empirischer Erhebung Rangfolge gem. Regressionsanalyse



50 Transportpreisstudie

-

-

-
-

-
-

3.4.2  Entwicklung und Diskussion der  
Transportpreisindizes für Teil- und  
Komplettladungsverkehre

-
  

EU-Kontraktmarkt:

-

-

-

-

-

-

-
-

-
-

-

-

37  Für eine detaillierte Ausführung der Methodik sei auf Anhang V zu verweisen.
38  Datensample und Kalkulationen werden aufgrund datenschutzrechtlicher Aspekte 

nicht offengelegt.  

-

-
-

-

-

Abbildung 16: Entwicklung der FTL- und LTL-Preise im Strassengüterverkehr seit Januar 2016 (EU-Kontraktmarkt)

Abbildung 17: Entwicklung der FTL- und LTL-Preise im Strassengüterverkehr seit Januar 2016 (EU-Spotmarkt)
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-

-
-
-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
-

Abbildung 18: Vergleich der FTL-/LTL-Preisentwicklung zwischen 2016/2017 und 2017/2018

Abbildung 19: Differenz der FTL-/LTL-Preise in Prozentpunkten 2017/2018 im Vergleich zum Vorjahr

Abbildung 20: Verlauf des TimoCom-Transportbarometers 2016-2018; in Anlehnung an TimoCom-Transportbarometer
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3.4.3  Entwicklung und Diskussion der Transport-
preisindizes für KEP- und Stückgut-Transporte

-

KEP-Index:

-

-
-

-

-

-

-
-

-
-
-

-
-

-

-

39  Für einen detaillierte Ausführung der Methodik sei auf Anhang V zu verweisen.
40  Datensample und Kalkulationen werden aufgrund datenschutzrechtlicher Aspekte 

nicht offengelegt.  

Abbildung 21: Entwicklung der KEP-Preise im Strassengüterverkehr seit Januar 2015

Abbildung 22: Vergleich der KEP-Preisentwicklung zwischen 2016/2017 und 2017/2018

Abbildung 23: Differenz der KEP-Preise in Prozentpunkten 2017/2018 im Vergleich zum Vorjahr
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Stückgut-Index:

-

-

-

-

-
-

-
-

-

-

-

-

41  Datensample und Kalkulationen werden aufgrund datenschutzrechtlicher Aspekte 
nicht offengelegt.  

42  Unterstellt wird ein anhaltendes Preisniveau von 9.4 Prozentpunkten über Vorjahr 
im Zeitraum Aug-Dez 2018. 

43  Daten des VR-Indexes werden kostenpflichtig zur Verfügung gestellt und werden 
daher nicht publiziert.

-

-
-
-

-

Abbildung 24: Entwicklung der Stückgut-Preise im Strassengüterverkehr seit Januar 2015

Abbildung 25: Vergleich der Stückgut-Preisentwicklung zwischen 2016/2017 und 2017/2018

Abbildung 26: Differenz der Stückgut-Preise in Prozentpunkten 2017/2018 im Vergleich zum Vorjahr
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3.5  Prognosemodelle zur Schätzung der künftigen 
Indexentwicklungen

-

-

3.5.1  Prognose und Diskussion der entwickelten 
Transportpreisindizes

-
-
-

-

-

-

-
44

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
-

45  Stückgut und KEP-Sendungen erfordern im Vergleich zum FTL- und LTL-Verkehr 
neben einem erhöhten Dispositionsaufwand auch einen stärkeren Personaleinsatz 
aufgrund eines erhöhten Sendungs-Handlings.  

46  Nimmt man beispielsweise den Stückgut-Indexwert von Juli 2018 als zuletzt 
gemessene und damit aktuellste Ausgangsbasis für das derzeitige Preisniveau, 
können neben der Trend-bezogenen Entwicklung (durchschnittlich +2 Prozentpunk-
te zwischen 2018 und der Prognose 2019), bis zu 6.4 Prozentpunkte als weitere 
Preissteigerung angenommen werden (Differenz zwischen 9.4 Prozentpunkten im 
Juli 2018 und 3.0 Prozentpunkten im Juni 2018). 

44  Für eine detaillierte Ausführung der Methodik sei auf Anhang VII zu verweisen.

-
-
-

-

-

-

Abbildung 27: Prognose der FTL- und LTL-Preise ab Oktober 2018 bis Oktober 2019 (KI: 80 %) (EU-Kontraktmarkt)

Abbildung 28: Prognose der FTL- und LTL-Preise ab Oktober 2018 bis Oktober 2019 (KI: 80 %) (EU-Spotmarkt)
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Abbildung 29: Prognose der KEP-Preise ab Juli 2018 bis Juli 2019 (KI: 80 %)

Abbildung 30: Prognose der Stückgut-Preise ab Juli 2018 bis Juli 2019 (KI: 80 %)

Abbildung 31: Aufteilung der Indizes in In-Sample Daten, Out-of-Sample Daten und Prognose zur Evaluierung der Prognosegüte

3.5.2  Evaluation und Diskussion der Prognosegüte

-

-
-

-

-

-

-

47  Datensample und Kalkulationen werden aufgrund datenschutzrechtlicher Aspekte 
nicht offengelegt.  
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Abbildung 32: Prognose der FTL- und LTL-Preise ab Januar 2018 bis Juli 2019 (EU-Kontraktmarkt) (KI: 80 %)

Abbildung 33: Prognose der FTL- und LTL-Preise ab Januar 2018 bis Juli 2019 (EU-Spotmarkt) (KI: 80 %)

Abbildung 34: Prognose der KEP-Preise im Strassengüterverkehr für den Zeitraum Januar 2018 bis Dezember 2018 (KI: 80 %)

Abbildung 35: Stückgut-Prognose ab Januar 2018 bis Dezember 2018 (KI: 80 %)
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-
-
-

-

-

48                        ;kalkuliert die durchschnittliche absolute Abweichung 
zwischen prognostiziertem und tatsächlichem Wert.

49              ; kalkuliert die durchschnittliche absolute prozentuale 
Abweichung zwischen prognostiziertem und tatsächlichem Wert.

 
50      ;kalkuliert die Wurzel der quadrierten Abstände   
   zwischen prognostiziertem und tatsächlichem Wert.  

51  Theils-U= RMSEETS-PrognoseRMSEnaive Prognose mit Theils-U < 1, die 
ETS-Prognose liefert eine bessere Prognosegüte als die naive Methodik; Theils-U = 
1, beide Methoden besitzen die gleiche Prognosegüte und Theils-U > 1, die naive 
Prognose liefert eine bessere Prognosegüte als die ETS-Prognose. 

-
-
-
 

-

Tabelle 8: Untersuchung der Prognosegüte basierend auf einem Vergleich zwischen ETS- und naiver Prognose Tabelle 9: Untersuchung der Prognosegüte basierend auf einem Vergleich zwischen ETS- und naiver Prognose (Jan - Jun 2018)

-

-

-

-

Ermittlung der 

Prognosegüte

MAD ETS 

(Prozent-

punkte)

MAD naiv 

(Prozent-

punkte) MAPE ETS MAPE naiv

RMSE ETS 

(Prozent-

punkte)

RMSE naiv 

(Prozent-

punkte) Theils-U

KEP 3.43 4.30 3.13% 4.01% 4.47 5.06 0.88356485

Stückgut 1.54 2.09 1.45% 1.97% 2.33 3.30 0.70458184

FTL-/LTL-Spotmarkt 3.00 3.84 2.67% 3.37% 3.77 4.51 0.83567424

FTL-/LTL-Kontraktmarkt 3.42 4.60 2.96% 4.00% 4.25 5.66 0.75163871

Ermittlung der 

Prognosegüte

MAD ETS 

(Prozent-

punkte)

MAD naiv 

(Prozent-

punkte) MAPE ETS MAPE naiv

RMSE ETS 

(Prozent-

punkte)

RMSE naiv 

(Prozent-

punkte) Theils-U

KEP 2.67 3.66 2.50% 3.51% 3.55 4.34 0.81889337

Stückgut 0.88 1.10 0.83% 1.06% 1.08 1.42 0.76446296

FTL-/LTL-Spotmarkt 1.89 4.17 1.67% 3.65% 2.43 4.85 0.50192115

FTL-/LTL-Kontraktmarkt 2.95 4.44 2.58% 3.91% 3.95 5.41 0.72873182

;
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-
-

-

-

-

-
-

-

3.6  Erstellung eines Anforderungskatalogs zur 
Fortführung der Transportpreisindizes

-
-

-

Datenanforderungen zur Fortführung der FTL- und 
LTL-Preisindizes (Spot- und Kontraktmarkt):

-

-

-
-

-

-
-

-

-

-

-
-

-

-

-
-

Datenanforderungen zur Fortführung der KEP- und 
Stückgut-Preisindizes:

-

-

-

-
-

-

-

52  KEP- und Stückgut-Transporte müssen häufiger umgeschlagen werden, wodurch 
Handling-Kosten entstehen. Dies führt zudem dazu, dass die tatsächlich 
zurückgelegte Strecke einer einzelnen Sendung schwierig zu erfassen ist. Des 
Weiteren ist die Aufteilung der Transportpreise auf einzelne Sendungen nur durch 
Schätzungen möglich. 

-

-

-

-

-

53  Mit Ausnahme von Überhängen, die in Einzelfällen über den Spotmarkt abgewickelt 
werden.
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-

4.1  Erkenntnis- und Wertbeitrag zur Forschung  
und Praxis

-
-

-
-
-
 

-

-
-
-
 

-
-
-
 

-

-

-

4.2  Limitationen und Ausblick 

-

4  Schlussbetrachtung

-
-

-

-

-

-
-
-

-

-

-

-
-

-

-
-
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Anhang

I.  Methodischer Ansatz zur Identif ikation von 
Einflussfaktoren auf Transportpreise

-

-

II. Fragebogen zur empirischen Erhebung der Einflussfaktoren auf Transportpreise

1 Startseite 

Das Ausfüllen des Fragebogens wird weniger als 10 Minuten in Anspruch nehmen.

2 Standardseite 

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

-
-

-

-
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3 Standardseite 

Bitte stellen Sie den Regler auf den Prozentwert ein.
Bitte klicken Sie „Weiter“.

3.1 Standardseite 

Bitte stellen Sie den Regler auf den Prozentwert ein.

Bitte stellen Sie den Regler auf den Prozentwert ein.
Bitte klicken Sie „Weiter“

3.2 Standardseite 

Bitte stellen Sie den Regler auf den Prozentwert ein.

Bitte stellen Sie den Regler auf den Prozentwert ein.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte stellen Sie den Regler auf den Prozentwert ein.

Bitte kreuzen Sie an.

4 Filter Filter

4.1 Zwischenendseite

5 Einflussfaktoren geschlossen
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5.1 Standardseite 

5.2 Unterseite 2

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an

Bitte kreuzen Sie an

Bitte bringen Sie die Wochentage in eine Reihenfolge. Beginnen Sie mit dem Wochentag an dem Transportpreise am höchsten
sind. Bringen Sie nur diese Wochentage in eine Reihenfolge, bei denen es einen Unterschied bei Transportpreisen gibt.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

1 2 3 4 5
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Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte umschreiben Sie knapp.

Bitte umschreiben Sie knapp.

Bitte umschreiben Sie knapp

5.3 Unterkategorie 2 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
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6 Kapitel Indizes

Bitte kreuzen Sie an.

6.1 Unterkategorie 3 

Bitte kreuzen Sie an.

6.2 Unterkategorie 4 

Bitte beschreiben Sie knapp.

Bitte kreuzen Sie an.

Bitte kreuzen Sie an.

6.3 Unterkategorie 4.1

Bitte kreuzen Sie an.

nie selten gelegentlich oft

ja Nein
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Bitte umschreiben Sie knapp.

Bitte kreuzen Sie a

6.4 Unterkategorie 5 

Bitte umschreiben Sie knapp.

7 Endseite 
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III.  Methodischer Ansatz zur Ermittlung von Einfluss-
faktoren auf Transportpreise

-
-

-

-

-
-

-

-
-

54  Multiple lineare Regressionsmodelle nehmen grundsätzliche die folgende Form an: 
             
 
mit y als abhängige Variable,    als Koeffizienten der unabhängigen Variablen x und    als 
Fehlerterm/Residuum (in Anlehnung an Wooldridge (2015, S. 67))

IV.  Überprüfung der Annahmen des  
Regressionsmodells 

-

Prüfung der Linearität des Modells und der Normalver-
teilung der Residuen:

-

-
-

Abbildung 36: P-P Plot

Abbildung 37: Histogramm zur Verteilung der Residuen
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Streudiagramm

Abhängige Variable: TP

Regression Standardisierter geschätzter Wert
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Abbildung 38: Scatterplot zum Test der Heteroskedastizität

-

V  Methodische Ansätze zur Entwicklung der  
Transportpreisindizes

-

-
-

-

55  KEP- und Stückgut-Transporte müssen beispielsweise häufiger umgeschlagen 
werden, wodurch Handling-Kosten entstehen. Dies führt ausserdem dazu, dass die 
tatsächlich zurückgelegte Distanz einer Sendung schwierig nachzuvollziehen ist. Des 
Weiteren ist die Aufteilung der Transport- und Mautkosten auf eine einzelne 
Sendung nur auf Basis von Schätzungen möglich. 

56  Zum Beispiel: Erzeugerpreisindex für Dienstleistungen des Statistischen 
Bundesamtes (Goldhammer, 2007, S. 1098) oder der China’s export Container 
Freight Index (CCFI) (Liu et al., 2017, S. 2).

57  «Qualitative» Unterschiede beziehen sich auf unterschiedliche Produkteigenschaf-
ten (bei Transporten bspw. Strecke, Gewicht, Fixtermine oder Komplexität des 
Empfängers), die einen Einfluss auf Transportpreise haben

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

 

-

-
-
-

-
-

-
-

-
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-

-

-
-

-
-

-
-

-

-

-

-

-

VI.  Transportpreisentwicklung im Schweizer FTL- 
und LTL-Markt

-

-

-

-
-

-

58  Diewert (2003, S. 5) begründet die Verwendung logarithmierter Preise damit, 
«[that] it is more plausible to assume that the ratio of model price to its mean price 
is randomly distributed with mean 1 and constant variance than to assume that the 
difference between model price and its mean is randomly distributed with mean 0 
and constant variance.»

59  mit Dm,t= 1, wenn der Preis des Produktes m zum Zeitpunkt t beobachtet wird, 
und 0 sonst.

Abbildung 39: Entwicklung der FTL- und LTL-Preise im Strassengüterverkehr seit Januar 2017 (Schweizer-Kontraktmarkt)

Abbildung 40: Entwicklung der FTL- und LTL-Preise im Strassengüterverkehr seit Januar 2017 (Schweizer-Spotmarkt)
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VII.  Methodischer Ansatz zur Entwicklung eines 
Prognosemodells

-

-

-
-

-

-

-

-

60  Auf eine detaillierte Darstellung potentieller Prognose-Ansätze wird im Rahmen 
dieser Arbeit angesichts des beschränkten Umfangs verzichtet. 

61  Multiplikative Verknüpfungen sind im Gegensatz zu additiven Verknüpfungen dann 
zu erwarten, wenn saisonale Schwankungen proportional zum Trend variieren 
(Mertens & Rässler, 2012, S. 49) 

-

-

  
-

-

-

 

 

 

 

 

 

 






